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91bb.65. %}riig 8Bmalh: 91ieherrheiniiche 55ütie. 1911. (8u Seite 71.)

hen Sori50nt. 53ie Slanhfchaft ift freilich perfpeftivifch nicht gang glüdflich, wirft

aber hoch feierlich; golhene flBolfen leuchten über hem Ianggeftrecften 91cferfelhe,

hem hahinter fchimmernhen %irlenhain unh hem am %ohen hahinfrauchenhen

85aufe 5ur iliechten. ©ier ift alles bohenftänhig, unh her $itel hes 23ilhes hecft

fich mit feinem thalt.

‘Das mühfelige Sehen her %auern unh %ifcher bei her 91rbeit, ihre fchmer:

fällige %röhlichfeit malten u.a. ßuhwig €Dettmann, star %tengel,

fiarl %an5er, heffen (ßemälhe „?Beim Sana" 511 einem fulturgefchichtli®en

SBilhe hes rauhen unh armen Qberheffens with. üben fiünftler regte nornehm:

lich has heforatine geben hes %ormurfes an: hie fur5en 2Röcfe her 58äuerinnen,

hie beim mirbelnhen 85erumhrehen wellenlinig fich aufbaufchen, hie breiten, rot:

gelben €Belerinen, hie gleichfarbigen C5chür5en unh fiopfbeheclungen, hie fich non

hen graublauen i)iöclen her iUiänner unh hem .85intergrunhe hes 35immels in

breiten %lächen grell abheben. “Durch hie filäerteilung her bunten %arben in hem

fonft eintönigen ®raublau gewinnt has EBilh einen unruhigen (iinhrucf, her recht

wohl 311 her Sanabemegung her fiel) hicht gehrängt hrehenhen <>Iiaare ftimmt.

llnh was als dharafteriftifch für hie %auernbilher aus unferer Seit angefehen

merhen muß, her fich gleichbleibenhe ($rnft in allen 2ebenslagen, finhet fich auch

hier in hen (.?9efichtsgügen mieher. fillles (5efühl fcheint in hen Qörper 5urücf:

gesogen, unh nirgenhs leuchten Iachenhe ßuft unh heitere %röhlichfeit aus hen

Elliienen. (€. auch leb. 67.)
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